
Der vierte Engel ruft aus Babylon heraus! Der Laute Ruf ...  
 
“Nach diesem sah ich einen anderen Engel aus dem Himmel herabkommen, der große Vollmacht 
hatte; und die Erde wurde von seiner Herrlichkeit erleuchtet. Und er rief mit starker Stimme und 
sprach: Gefallen, gefallen ist Babylon, die Große, und ist eine Behausung von Dämonen 
geworden und ein Gefängnis jedes unreinen Geistes und ein Gefängnis jedes unreinen Vogels und 
ein Gefängnis jedes unreinen und gehassten Tieres. Denn von dem Wein der Wut ihrer Hurerei 
haben alle Nationen getrunken, und die Könige der Erde haben Hurerei mit ihr getrieben, und 
die Kaufleute der Erde sind durch die Macht ihrer Üppigkeit reich geworden. Und ich hörte eine 
andere Stimme aus dem Himmel sagen: Geht aus ihr hinaus, mein Volk, damit ihr nicht an ihren 
Sünden teilhabt und damit ihr nicht von ihren Plagen empfangt! Denn ihre Sünden sind 
aufgehäuft bis zum Himmel, und Gott hat ihrer Ungerechtigkeiten gedacht” (Offb. 18,1-5) 
 
Babylon wurde auf dieser Website bereits identifiziert. Leider sind wenige Christen der 
sonntagshaltenden Gemeinden oder Kirchen bereit, sich von Traditionen zu lösen und sich von 
Babylon zu trennen. Keine Frage, auch ich würde mich damit schwer tun, wenn meine bisherigen 
Glaubensüberzeugungen angegriffen würden. Wie ich jedoch schon in meinen Zeugnissen mitgeteilt 
habe, musste auch ich in der Bibel studieren und für mich eine Entscheidung treffen, wem oder was 
ich in Zukunft glauben werde. Leider können wir dem bevorstehenden Konflikt nicht aus dem Wege 
gehen; er ist unumgänglich. Deshalb möchte ich jedem raten, der diese Zeilen liest, sich noch in 
Friedenszeiten zu entscheiden. Unter dem Druck der Krise wird es Euch erheblich schwerer fallen. Es 
ist ein guter Rat, ohne dabei jemanden persönlich verurteilen zu wollen. Mir liegt ja mit dieser 
Botschaft auch am Herzen, die Aufrichtigen und Wahrheitsliebenden der sonntagshaltenden 
Gemeinden zu erreichen und ihnen eine Hilfe in dem Stimmengewirr Babylons zu sein. Wir wissen 
sehr wohl, dass sich in diesen Versammlungen noch aufrichtige Nachfolger Jesu Christi befinden, die 
sich mit dem Lauten Ruf von Babylon trennen. Aber sie müssen erst mal mit der Wahrheit 
konfrontiert werden. Deshalb sendet Jahuschua seine Arbeiter in die Erntefelder. Willst Du ein 
solcher Arbeiter sein? 
 
Wer noch nichts von der Sabbatwahrheit gehört hat, kann ja beruhigt sein, denn die Zeit der 
Unwissenheit übersieht Gott (Apostelgeschichte 17,30); nur wer die Wahrheit kennt, von dem 
fordert das Gesetz Gottes umgehend Buße und Umkehr. Zitat: “Wer die Gelegenheit hat, die Wahrheit 
zu vernehmen, sich aber nicht die Mühe macht, sie zu hören oder zu verstehen, der wird vor Gott ebenso 
schuldig gesprochen werden, als ob er sie gehört und abgelehnt hätte. Es wird keine Entschuldigung 
geben für jene, die es vorziehen, im Irrtum zu leben, obwohl sie erfahren könnten, was wahr ist. In 
seinem Leiden und seinem Tod hat Jesus für alle Schuld gesühnt, aber bei vorsätzlicher Blindheit kann er 
uns nicht helfen. Somit werden wir nicht verantwortlich gemacht für Erkenntnis, die uns nicht erreicht 
hat, sehr wohl aber für die, der wir uns widersetzt und die wir abgelehnt haben.” (5BC 1145) Wer sich 
auf dieser Homepage befindet und diese Zeilen gelesen hat, dem empfehle ich, sich zu ernsthaften 
Studium und Gebet zu finden, denn er kann sich nun nicht mehr freisprechen, von dem großen Kampf 
zwischen Licht und Finsternis nichts gewusst zu haben.  
 
In meinem Leben kann ich vielfache, persönliche Beispiele aufzeigen, wo Christen die 
Sabbatwahrheit zwar verstanden, jedoch nicht danach gehandelt haben. Ich kann ausnahmslos sagen, 
dass sie nach Ablehnung der Wahrheit unter ein göttliches Gericht gekommen sind, weil sie der 
Wahrheit widerstanden haben. “Und deshalb sendet ihnen Gott eine wirksame Kraft des Irrwahns, dass 
sie der Lüge glauben, damit alle gerichtet werden, die der Wahrheit nicht geglaubt, sondern 
Wohlgefallen gefunden haben an der Ungerechtigkeit.” (2.Thessalonicher 2,11.12; siehe auch Johannes 
3,18-21; 1.Könige 22,22.23 und Galater 6,7)  
 
Die Geringschätzung der Wahrheit in der heutigen Zeit hat unmittelbare Auswirkungen auf die 
persönliche Beziehung zu Jahuschua! Diese geistlichen Wirklichkeiten entstehen durch die biblischen 
Gesetzmäßigkeiten, die sich heute nicht mehr umgehen lassen. Deshalb lass Dich hiermit warnen.  
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Wenn Du auf der Seite www.das-ewige-evangelium.de warst und Dich nicht um das Ausleben der 
erkannten Wahrheit bemühst, wirst Du die Folgen eines Tages bitter bereuen und bedenke: Es gibt 
einen Termin, und damit auch ein zu spät!  
 
Der Laute Ruf hat zwar heute noch nicht das Ausmaß über jeden Stamm und jeder Nation der Erde 
erreicht aber er wird mit dem Einschränken der Glaubens- und Gewissensfreiheit zu diesem 
anschwellen. Jeder ist aufgefordert jetzt zu handeln, auch wenn er der Meinung ist, dass er noch Zeit 
hat, eine endgültige Entscheidung zu treffen. Wir wissen nicht, wie sich die Zukunft für jeden 
Einzelnen entwickeln wird aber wir wissen, dass mit dem Sonntagsgesetz eine weltweite Krise 
vorhanden ist. Sie wird so trügerisch sein, dass kaum jemand den großen Betrug bemerkt, der 
dahinter steckt. Lasse Dich nicht von den Massen mitreißen: “Denn die Zeit ist gekommen, dass das 
Gericht anfange beim Haus Gottes, wenn aber zuerst bei uns, was wird das Ende derer sein, die 
dem Evangelium nicht gehorchen? Und wenn der Gerechte mit Not errettet wird, wo wird der 
Gottlose und Sünder erscheinen?” (1.Petrus 4,17.18)  
 
Wenn die Gnadenzeit für diese Unwissenden schließt, werden anschließend die sieben Plagen 
ausgegossen. Und wenn Dein persönlicher Fall im himmlischen Heiligtum entschieden wurde, wirst 
du deinem ewigen Schicksal entgegengehen: “Wer unrecht tut, tue noch weiterhin Unrecht; und der 
Unreine verunreinige sich noch; und der Gerechte übe noch Gerechtigkeit; und der Heilige heilige sich 
noch!” (Offb. 22,11)  
 
Diese Zeilen sind also eine Entscheidungsbotschaft an den Leser! Der Geist prüft Dich in diesem 
Augenblick und schaut auf Dein Herz, wie Du zu Gott Vater, zu Jahuschua und der Autorität der 
Heiligen Schrift stehst. Jahuschua hat für Dich den Himmel verlassen und ist am Kreuz für dich 
gestorben, damit Du leben kannst. Heute und jetzt bist du aufgefordert dich selbst zu prüfen und dein 
Leben nach der Wahrheit auszurichten, um am Tage seiner Wiederkunft zu bestehen.  
 
Ich wünsche Dir die Hilfe und den Beistand des heiligen Geistes, der uns in alle Wahrheit führt. 
Entscheide Dich für die Wahrheit und mach in Deinem Leben keine Kompromisse mehr! „Der 
Beistand aber, der heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem Namen, der wird euch alles lehren 
und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.“ (Johannes 14,26) 
 
 

Geistliche Vertiefung zur Botschaft des vierten Engels: 
 
“Das Maß ihrer Schuld ist voll, das Verderben wird sie übereilen. Doch Gott hat ein Volk in Babylon und 
die Getreuen müssen noch vor der Heimsuchung durch seine Strafgerichte herausgerufen werden, damit 
sie nicht an Babylons Sünden teilhaben und von ihren Plagen empfangen (Offb. 18,4). Deshalb gibt es 
eine Bewegung, für die der Engel ein Bild ist, der vom Himmel herabkommt, die Erde mit seiner 
Herrlichkeit erleuchtet und mit Macht und starker Stimme die Sünden Babylons verkündigt. In der 
Verbindung mit seiner Botschaft erschallt der Ruf: Geht hinaus aus ihr mein Volk! (Offb. 18,4) Diese 
Informationen bilden zusammen mit der dritten Engelsbotschaft die letzte Warnung an die 
Erdenbewohner.” (GK 605) 
 
“Im großen Abschlusswerk werden wir auf Schwierigkeiten stoßen und nicht wissen, wie wir sie 
überwinden sollen. Wir wollen aber nicht vergessen, dass die drei großen Mächte des Himmels am 
Wirken sind, dass eine göttliche Hand am Steuerrad ist und dass Gott seine Verheißungen wahr machen 
wird. Er wird sich ein Volk sammeln, das ihm in Gerechtigkeit dienen wird.” (Z8 249) 
 
“Wenn die Zeit kommt, da die dritte Engelsbotschaft mit größter Kraft verbreitet werden soll, wird der 
Herr durch demütige Werkzeuge wirken, indem er die Gemüter derer leitet, die sich ihm zum Dienst 
weihen. Die Mitarbeiter werden eher durch Salbung mit seinem Geist, als durch Ausbildung an 
wissenschaftlichen Anstalten qualifiziert sein. Männer des Glaubens und des Gebets werden sich 
gedrungen fühlen, mit heiligem Eifer hinauszugehen, um die Worte kund zu tun, die Gott ihnen eingibt. 
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Die Sünden Babylons werden offen gelegt, die furchtbaren Folgen der Erzwingung kirchlicher Regeln 
durch den Staat, das Eindringen des Spiritismus, die heimliche aber rasche Zunahme der päpstlichen 
Macht, das alles wird entlarvt werden. Durch diese ernsten Warnungen wird das Volk aufgeweckt. 
Tausende und Abertausende der Zuhörer werden noch nie solche Worte gehört haben.” (GK 607) 
 
“Die Zeit der zerstörerischen Gerichte Gottes ist die Zeit der Gnade für jene, die keine Möglichkeit hatten, 
zu erfahren, was Wahrheit ist. Zärtlich wird der Herr auf sie schauen. Sein mitleidiges Herz ist berührt, 
seine Hand noch immer ausgestreckt, um zu erretten, während die Türe für jene verschlossen ist, die 
nicht eintreten wollten. Grosse Scharen werden eingelassen, die in diesen letzten Tagen die Wahrheit 
zum ersten Mal hören.” (BK 539) 
 
“Ich sah, dass Gott Kinder hat, die den Sabbat weder kennen noch halten. Sie haben das darauf 
scheinende Licht nicht verworfen. Zu Beginn der trübseligen Zeit jedoch, werden wir mit dem 
heiligen Geist erfüllt, ziehen hinaus und werden den Sabbat noch völliger verkünden. Dies macht 
die Kirchen und Namensadventisten wütend, weil sie die Sabbatwahrheit nicht widerlegen können. Zu 
dieser Zeit sehen die Erwählten Gottes klar und deutlich, dass wir die Wahrheit haben und kommen 
heraus und erdulden die Verfolgungen mit uns.” (EG 24) 
 
“Ich kann keine bestimmte Zeit nennen, für die Ausgießung des heiligen Geistes, für das Herabkommen 
des mächtigen Engels vom Himmel, wenn er sich mit dem dritten Engel zum Abschlusswerk für diese 
Welt zusammentun wird; ich soll lediglich ausrichten, dass unsere einzige Sicherheit darin 
besteht, dass wir für die himmlische Erquickung bereit sind und unsere Lampen geputzt und am 
Brennen haben.” (1AB 203) 
 
“Als krönender Akt in dem großen Drama der Täuschungen wird sich Satan selbst als Christus ausgeben. 
Die Kirche hat lange bekannt, sie warte auf das Kommen des Erlösers als Ziel ihrer Hoffnungen. Nun 
wird der große Betrüger den Anschein erwecken, dass Christus gekommen sei. Auf verschiedenen 
Erdteilen wird sich Satan unter den Menschen offenbaren als majestätisches Wesen von verwirrendem 
Glanz, das der Beschreibung des Sohnes Gottes gleicht, wie sie Johannes in der Offenbarung gibt 
(Offenbarung 1,13-15). Die Herrlichkeit, die ihm umgibt, übertrifft alles, was sterbliche Augen je gesehen 
haben. Es ertönt der Jubelruf: Christus ist gekommen! Christus ist gekommen! Das Volk wirft sich 
anbetend vor ihm nieder, während er seine Hände erhebt und es segnet, wie Christus seine Jünger 
segnete, als er auf Erden war. Seine Stimme ist sanft und gedämpft, doch voller Wohlklang. In mildem, 
mitleidvollem Ton bietet er einige derselben gnadenreichen himmlischen Wahrheiten dar, die der 
Heiland einst aussprach. Er heilt die Kranken des Volkes; dann behauptet er in seinem vorgetäuschten 
Charakter Christi, er habe den Sabbat in den Sonntag verändert und gebietet allen, den Tag zu heiligen, 
den er gesegnet habe. Er erklärt weiter: Wer weiterhin den siebenten Tag heilig halte, lästere seinen 
Namen, weil er sich weigere, auf seine Engel zu hören, die er mit Licht und Wahrheit zu ihnen gesandt 
habe. Dies ist eine starke, fast überwältigende Täuschung.” (GK 624,625) 
 
Anmerkung: Christus wird bei seinem zweiten Kommen nicht die entweihte Erde berühren! 
1.Thessalonicher 4,17 sagt deutlich aus: “danach werden wir, die lebenden, die übrig bleiben, zugleich 
mit ihnen entrückt werden in den Wolken, dem Herrn entgegen in die Luft; und so werden wir allezeit 
beim Herrn sein.” und “denn wie der Blitz ausgeht vom Osten und leuchtet bis zu Westen, so wird das 
Kommen des Menschensohnes sein.” (Matthäus 24,27) Behalte die biblische Wahrheit in deinem 
Denksinn fest, dann wirst du nicht getäuscht! 
 
“Nur wer die Schrift gründlich studiert und die Liebe zur Wahrheit angenommen hat, wird vor 
der gewaltigen Täuschung geschützt sein, der die Welt erliegen wird. Durch das Zeugnis der Bibel 
wird er den Betrüger in seiner Verkleidung erkennen. Jeder wird geprüft werden. Im Sieb der 
Versuchung wird der echte Christ offenbar werden. Ist Gottes Volk jetzt so fest auf sein Wort gegründet, 
dass es nicht seinen Sinneswahrnehmungen erliegen würde?” (GK 626) 
 
“Alle, die den Geist der Wahrheit nicht haben, werden sich unter der Leitung satanischer Mächte 
zusammentun.” (BK 523) 



 
“Die Mächte des Bösen werden den Kampf nicht widerstandslos aufgeben. Doch der Himmel hat in der 
Schlacht von Harmagedon auch seinen Anteil. Wenn die Erde mit der Herrlichkeit des Engels von 
Offenbarung 18 erleuchtet wird, werden die religiösen Elemente, ob gut oder böse, aus ihrem 
Schlummer erwachen und die Armeen des lebendigen Gottes werden in den Kampf ziehen.“ (BK 544) 
 
“Das Ende der Gnadenzeit wird plötzlich und unerwartet kommen; zu jener Zeit, da wir es am wenigsten 
erwarten. Wir dürfen jedoch schon heute einen Schuldfreien Bericht im Himmel haben und wissen, dass 
Gott uns annimmt und schließlich, wenn wir treu bleiben, ins Himmelreich holt.” (BK 552) 
 
“Die Gerechten und die Gottlosen werden in ihrem sterblichen Zustand immer noch auf der Erde leben; 
die Menschen werden pflanzen und bauen, essen und trinken, wobei ihnen nicht bewusst sein wird, 
dass die letzte, unwiderrufliche Entscheidung im himmlischen Heiligtum schon verkündet 
worden ist.” (GK 490) 
 
“Das Schicksal aller wird entschieden werden. Einige WENIGE, ja, nur WENIGE von der gewaltigen 
Anzahl Menschen auf Erden, werden für das ewige Leben gerettet werden. Die Massen, die ihre Seelen 
nicht vollendet haben im Gehorsam gegen die Wahrheit (siehe 2.Petrus 1,21), sind für den zweiten Tod 
bestimmt.” (2T 401,402) 
 
“Wenn ihr euch von Gott entfernt habt und keine Bibelchristen seid, dann bekehrt euch, denn der 
Charakter, den ihr während der Gnadenzeit besitzt, wird der Charakter sein, den ihr beim Kommen 
Christi haben werdet. Wenn du ein Heiliger im Himmel sein möchtest, musst du es zuerst auf Erden sein. 
Die Charakterzüge, die du in deinem Leben hegst, werden weder durch Tod noch durch die Auferstehung 
verwandelt. Du kommst mit dem gleichen Naturell aus dem Grab, das du bei dir zu Hause und in der 
Gesellschaft bekundet hast. Jesus verwandelt nicht den Charakter bei seinem Kommen. Das Werk der 
Umwandelung muss jetzt geschehen. Unser tägliches Leben entscheidet über unser Schicksal.“ (AH 16) 
 
“Jene, die das Siegel des lebendigen Gottes empfangen und in der Zeit der Trübsal geschützt sind, 
müssen das Bild Jesu völlig widerspiegeln. Ich sah, dass viele die so notwendige Vorbereitung 
vernachlässigten und darauf warteten, dass sie in der Zeit der “Erquickung” und des “Spätregens” bereit 
gemacht werden, um am Tag des Herrn zu bestehen und vor seinem Angesicht zu leben. Oh, wie viele 
sah ich in der Zeit der Trübsal ohne jeglichen Schutz!” (EG 62) 
 
“Viele täuschen sich, wenn sie meinen, dass der Charakter bei Jesu Kommen verwandelt wird, 
denn es wird bei seinem Erscheinen keine Bekehrung des Herzens mehr geben. Unsere 
Charakterfehler müssen hier bereut und durch Jesu Gnade überwunden werden, während noch 
Gnadenzeit ist. Hier ist der Ort, wo wir uns für die himmlische Familie ausstatten müssen.“  
(AH 319) 
 
“Wenn die Stimme Gottes einen Toten auferweckt, kommt er aus dem Grab mit denselben 
Leidenschaften und Lüsten, mit denselben Vorlieben und Abneigungen, die er schon zu seinen Lebzeiten 
hegte. Gott wirkt dann kein Wunder und schafft einen Menschen neu, der keine Neuschöpfung wollte, als 
er ihm dazu jede mögliche Chance und Erleichterung gewährte. Während seiner Lebenszeit hatte er 
weder Freude an Gott, noch am Dienst für ihn. Sein Charakter ist mit Gott NICHT im Einklang und er 
könnte in der himmlischen Familie nicht glücklich werden.” (CGI 190) 
 
“Traurig wird an diesem Tag die Rückschau sein, wenn Menschen der Ewigkeit unmittelbar gegenüber 
stehen. Das gesamte Leben wird sich originalgetreu darstellen. Weltliche Vergnügungen, Reichtümer 
und Ehren erscheinen plötzlich nicht mehr so wichtig. Die Menschen erkennen dann, dass die 
verschmähte Gerechtigkeit allein Wert hatte. Es wird keine zukünftige Gnadenzeit mehr geben, in der 
man sich auf die Ewigkeit vorbereiten kann. Schon in diesem Leben sollen wir das Gewand der 
Gerechtigkeit Christi anlegen. Hier ist unsere einzige Chance, Charaktere für die Wohnung zu bilden, die 
Christus jenen bereitet hat, die seine Gebote befolgen. Die Tage unserer Bewährung eilen schnell 
dahin. Das Ende ist nahe.“ (CGI 229) 



“Hütet euch aber, dass eure Herzen nicht beschwert werden durch Völlerei und Trunkenheit und 
Lebenssorgen und jener Tag plötzlich über euch hineinbricht; denn wie ein Fallstrick wird er kommen 
über alle, die auf dem ganzen Erdboden ansässig sind. Wacht nun und betet zu aller Zeit, dass ihr 
würdig geachtet werdet, diesem allem, was geschehen soll, zu entfliehen und vor dem Sohn des 
Menschen zu stehen.” (Lukas 21, 34-36) 
 
“Ich sah, dass die vier Engel die vier Winde halten, bis Jesu Werk im Heiligtum vollendet ist. Dann 
werden die letzten sieben Plagen ausgegossen. Diese Plagen brachten die Gottlosen gegen die Gerechten 
auf, denn sie dachten, dass wir Gottes Gerichte übers sie gebracht hätten und dass sie die Plagen 
aufhalten könnten, wenn sie die Erde von uns befreiten. Ein Erlass erging, dass man die Heiligen 
umbringen solle, so dass diese Tag und Nacht um Befreiung schrieen. Dies war die <Zeit der 
Bedrängnis für Jakob>” (EG 27) 
 
“Diese Plagen sind nicht weltweit, sonst würden die Bewohner der Erde vollständig ausgerottet 
werden. Doch sie werden die schrecklichsten Katastrophen sein, die Sterbliche je erlebt haben. Alle 
Gerichte, die vor Beendigung der Gnadenzeit über die Menschen kamen, waren mit Gnade gemischt. Das 
um Vergebung flehende Blut Christi bewahrte den Sünder vor dem vollen Maß seiner Schuld; beim 
Endgericht aber, wird Gottes Zorn pur, also ohne Gnade, ausgegossen.” (GK626) 
 
“Gottes Volk wird nicht frei von Leiden sein; doch während man es verfolgt und bedrängt, während es 
Entbehrungen erträgt und Hunger leidet, wird es doch nicht umkommen. Gott, der für Elia sorgte, wird 
an keinem seiner sich selbst aufopfernden Kinder vorübergehen. Der die Haare auf ihren Häuptern 
zählt, wird für sie sorgen und zur Zeit der Hungersnot werden sie genug haben. Während die Gottlosen 
verhungern und an Seuchen zugrunde gehen, beschützen Engel die Gerechten und bringen ihnen, was 
sie brauchen. <Wer in Gerechtigkeit wandelt>, für den gilt die Verheißung: <Sein Brot wird ihm 
gegeben, sein Wasser hat er gewiss.>” (Jesaja 33,15.16 und GK 629) 
 
“Geh hin, mein Volk, in deine Kammer, und schließt die Tür hinter dir zu! Verbirg dich einen kleinen 
Augenblick, bis der Zorn vorübergehe. Denn siehe, der Herr wird ausgehen von seinem Ort, 
heimzusuchen die Bosheit der Bewohner der Erde.” (Jesaja 26,20.21) In welche Kammer sollen sie sich 
verstecken? In der Kammer des Schutzes Jesu und der heiligen Engel. Gottes Kinder sind in dieser Zeit 
nicht alle an einem Ort. Sie befinden sich in verschiedenen Gruppen und sich auf allen Erdteilen, 
sie werden außerdem einzeln geprüft, nicht in Gruppen. Jeder muss die Prüfung für sich allein 
bestehen.“ (HP 264) 
 
“Wenn die in dem Erlass bestimmte Zeit herannaht, verschwört sich das Volk, die verhasste Sekte 
auszurotten. Man beschließt, in einer Nacht den entscheidenden Schlag zu führen, der die Abweichler 
und Kritiker ein für allemal zum Schweigen bringen soll. ... Gottes Kinder - einige in Gefängniszellen, 
einige verborgen in den einsamen Schlupfwinkeln der Wälder und Berge - erflehen noch immer 
göttlichen Schutz, während überall bewaffnete Männer, angetrieben von Scharen böser Engel, 
Vorkehrungen für das Volk des Todes zu treffen ... Um Mitternacht greift Gott ein und befreit sein Volk. 
Die Sonne scheint plötzlich in voller Kraft. Zeichen und Wunder folgen rasch aufeinander. Die Gottlosen 
betrachten das Schauspiel entsetzt und verblüfft, während die Gerechten mit ernster Freude die Zeichen 
ihrer Befreiung erblicken. In der Natur scheint alles aus den Fugen zu geraten. Flüsse hören auf zu 
fließen. Dunkle schwere Wolken steigen auf und stoßen gegeneinander. Mitten am drohenden Himmel 
ist eine Stelle von unbeschreiblicher Herrlichkeit, von wo aus Gottes <Stimme wie großes 
Wasserrauschen> ertönt und spricht: <Es ist geschehen!> (Offb. 1,15; 16,17) ... Jene Stimme erschüttert 
Himmel und die Erde. Es geschieht <ein großes Erdbeben, wie es noch nicht gewesen ist, seit Menschen 
auf Erden sind> (Offb. 18,18) ... Gefängnismauern stürzen ein und Gottes Kinder, die um ihres Glaubens 
willen inhaftiert waren, kommen frei. Gräber öffnen sich. Alle, die im Glauben an die dritte 
Engelsbotschaft gestorben sind, kommen aus ihren Gräbern hervor, um Gottes Friedensbund zu 
vernehmen mit denen, die sein Gesetz befolgt haben.” (GK 635-637) 


